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Homtliche Verlautbarungen.
Z. 1009. (3) Nr 324.

L i c i t a t i o n ä - Kundmachung .
Da dcr Umbau des Schloßgcbä'udes auf

dem ständischen Gute UntettlMn höckstcn Orts
mit einem Kostcnerforderniß von 141 Ul st 2 1 ' / kr
C. M . genehmigt worden ist, so wird am 27.
^ul ld I . im Amtslocale dcr krainisch - ständischen
Verordneten stelle wegen Ausführung sämmtli-
cher Herstellungöarbeiten eine Minuendo-Licita-
non vorgenommen werden, wozu Unternohmunas-
lustlge nnt dem Beisatze eingeladen werden, daß
dle Vorausmap, die Baudcvise, wle auch die 3t-
cltatlon öbcdingnlsse im Expedite dcr ständisch Ver-
ordneten Stelle in den gewöhnlichen vormittägigen

^ o n ? 7 « . ^ ""^ ' l 'bcn werden können.
- V o n d^ obigen Bau,umme entfällt: auf Mau-
verarbeiten . . . 2273 ss ->>/ kr
auf Maurcrmatcriale . 2 ^ , ,' ^ ^

„ Sttinmetzardcit . ^^^^ ^ ' ^ "
„ Zimmermannsarbeit und ' ' "

Materiale . 2UU4 ., , 6 ' /
„ ^chlosserarbelt . 1331 „ 11
„ Glascrarbeit . . 39^ .,. ^^ "̂
., Zimmermalcrarbeit . 210 ., —
„ Spenglerarbeit . g.j<> ,̂ 24 I
„ Kupferschmidarbeit . 481 „ 45 „

Die Tischlerarbeiten werden einer abgesonderten
Verhandlung umerzogen werden. — Auch wer-
den schnftllche versiegelte Offerte von der Com-
mission bei der Versteigerung angenommen wer-
den, wcnn sie mit dem 5 ^ Vadium von dem
offerirtcn Geldbetrage übergeben werden. —
-<5on dcr krainisch-ständischen Verordneten Stelle,
wbach am 2. Juli 184U

Z. I W 3 . (2)
i! i c i t a t i 0 n s - K u n d ln a ch u n g.

Zu Folge dcr hohen Gubernial-Anordnung
vom 1U. Iun i l. I . , Zah! 1194U, wird wegen
dcr Überlassung dcr in dem hicrortlgcn Cwllspl-
talsgcbäude Nr. 1 , im Laufe d. I . 5« bewer -
stellenden Conservations-Arbeiten am 20. ^ul l
184« in der Amtökanzlei daselbst, Vornuttags
von 9 bis 12 Uhr eine Minuendo -Üicitatwn ab-
gehalten werden. — Die hiebci vorkommenden
Arbeiten betreffen die Maurer-, Zimmcrmanns-,
Tischler-, Schlosser-, Hafner- und Anstreicher-
Profession. — Der für diese Conservatlons-
Arbeitcn buchhalterisch adjustirte Kostenbetrag
besteht in 309 st. 58 kr. C- M . - D)e Un-
ternehmungslustigen werden daher zu dieser Uci-
tation mit dem Bemerken eingeladen, daß dle
Baudevise und die Versteigcnmgsbedlngmsse in
den gewöhnlichen Amtsstundcn, in der hlcror-
tigen Amtökanzlei eingesehen werden können. - -
Direction der k. k. S taa ts - und L o « l - W o h l -
thätigkeitö - Anstalten ̂ L a i b a c h ^ a ^ ^ u l l 184b.
Z T ^ T T " ^ " Nr,2l69^73>.

ü i c l t a t i o n s - Ankünd igung .
Das k. k. Marine- Obercommanoo zu Ve-

nedia brinat zur allgcmcincn Kenntniß, daß am
7. September d. I . , um 11 Uhr Vormittag
d.r Marine - Nath im gewöhnlichen Saale nächst
dem k k Marine-Arsenale sich versammeln und
öffrntlick^'citationö-Versuche abhalten wird,
um die Lieferung von 200,000 Pfund rohen
Hanfes vom venezianischen Boden zur Btchcs
rung dcö, nn nachslkommenoen Militärjahre
16'17 für den Marinedicnsi erheischt werden kön-
nenden Bedarfes an Mann zu bringen.
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Es wird Jedermann zugelassen, gegen den
vorhergegangenen Er lag des Reugeldes im Be-
trage von 1200 st. zur Versteigerung zu con°
curriren.

Schriftliche Offerte werden noch vor der
Eröffnung' der Versteigerung unter Beivrin,
gung deö oetrrffenden Reugeldes angenommen.

Jeder Besitzer von Hans hervorbringen«
den Gründen in den venezianischen Proomzen
wird jene Quantitäten davon anbieten können,
deren er Eigenthümer ist, wozu er beim Marina
Obercommaudo noch vor dem Tage der Ver-
steigerung wegen dcr darauf folgen sollenden
Unterhandlungen regelmäßig einzuschreiten hat.

Gewagte Anträge und nachträglicheAuf«
bcfserungcn sind verboten und unzulässig.

Sollte aus was immer für einer Ursache
der Versuch für die Lieferung des Totalvorra-
lhes von den 200,000 Pfund erfolglos aus-
fallen, so wird der k. k. hierzu vorsitzmdeMa-
ril,e - Rath ermächtigt scyli, die dießfalligen
Versuche in abgesonderten, jedoch nicht kleine-
ren Parthian als von 25,000 Pfund für eine
jede, unter gehöriger Neducirung dlß Reugel-
des und der Caution fortzusetzen.

Der Ersteher der ganzen Lieferung ist vei>
pflichtet, gegen das Aerar mit einer Sicherstel.
lung von 2'l<)l) st. im Baren nach Tariff, oder
in Staatsobligationen, oder auch in <^<n-wl!<:
<1t-1 nionl«? llc:l , ̂ u o iamk», cla - veneto im
vorgeschriebenen Werthe zu haften. n^,, '^

Sämmtliche cillf die Lieferung Bezug neh
wenden Bedingungen und Verbindlichkeiten sind
in der Lilitalious« Ankündigung sammt Capi-
tulate 8. 2 l69 , vom 25. Juni I8 ' i6 , welches
beim k. k. Militär-Commando in Laibach zur
beliebigen Einsicht liegt, gehörig dargestellt.

Venedig am 26. Juni I 6 l 6 .
D e r M a r i n e » C o m m a n d a n t :
Erzherzog Fr iedr ich, n,^.

V i c e - A d m i r a l .
D e r O b e r i n t e n d e n t u. öc o n o m i s c h e

R e f e r e n t des A r s e n a l s :

G e o r g v o n K ü r s i n g er, n,.p.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1061. (2) Nr. 1302.

E d i c t .
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf

wird mit Bezug auf die hierorligen Edicte vom 30.
Juni »845, Z. ,887, i 7 . September 1845, 3-2898
und 3 l . Jänner 1846, Z- 299, bekannt gemacht:
Man habe auf Ansuchen des Lorcnz Porolschmg von
Asp, die Tagsatzungen zur Vornahme der, mn Be-
scheid vom 30. Juni 1845, Z. 1887 bewilligten

cxeclnivcn Fsilbiemng der, dem Ia.ob Polotfchnig
g> hörigen, zu Asp 5ul) (>onscr. Nr. 20 gelegenen,
der Herrschaft ^tein «nli Rcct. Nr. 7, Urb. "Nr. 8
dienftbaien Ganzhube, auf den 3. September, auf
den 2, October und auf den 5. November d. I . , mit
Beibehaltung des Ortes, der Stunde und mildem
vorigen Andangc übertrage!',.

K. K. ^Bezirksgericht Nadmannsdo rf am 2.
Ma i «84«. . i" i,

3- W62. (2) Nr. 202?!
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht Radmannsdorf macht
oekanin. Es habe auf Ansuchen des Jacob Pogat-
schnik ron Sabrcsniy, die erecutwe Feilbictung der,
dem Anton Thomaschoutz von Velbe» gehörigen, auf
154 fl. erecut've geschälZten Fahrnisse, als: ! S tu -
te, 2 Kühe, l5 Schafe, 5 Rentner Hcu , , Wagen
u»d 2 Ecbwcine, wegen aus dem commissariatlichen
Vergleiche vom 29. October »845, Z. l47, sckllldi-
ger IY0 fi. c 8. <̂ ., bewilliget, und zu deren Vor-
nahme die 3 Tagsahungez, auf den 23. J u l i , auf
den e. August und auf den 24. August '1 I . . je»
desmal von 9 bis 12 Uhr srü'h, in der Behausung
des Erecutei, mit dem Bcisaye angeordnet, daß die
Fährnisse bei dcr ersten und zweiten Tagsatzung nur
um den EchätzutlaFwerlh oder darüber, bci der diit-
ten Tagsatzlüig aber auch unter demselben, jedenfalls
aber nur geg.n gleich bare Bezahlung, hintangegeben
werden.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 22.
Juni 1846.

Z. 1663. (2) „, Nr. 2060.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Radmannsdmf
wird dem Johann Nabizh, der Maria Radizl) und
dem Anton Plmnel mittelst gegenwärtigen Edicteö
bekannt gcmachl: Es habc wider sic Andreas Mur-
nia aus Nadmannsdorf, die Klage «ul> pruu«. 23.
Juni »846, Z. 2060, auf Verjährt- und Erloschen-
erklärlmg des, aus dein ihm gehörigen,zu Radmanns^
dorf »üb (Zonscr. Nr. 37 gelegenen, der Herrschaft
Nadinaimsdors sub Nect. 3ir. 28 dienstbaren Hause,
zu Gunsten des Johann Nabizh rücksichtlich der ihm
llnd seiner Ehegattinn Maria gebührenden Ansprü-
che und weiterer Rechte, seit 3 l . December 180! has.
tenden Uebcrgabsvertlages ddo. 13. October l?97,
und des zu Gunsten des Anton Plümel seit 4. Oc»
tober 1802 haftenden ProtocoUs <!«!<>. «o^o»,,, pr.
80 fl. L. W. und 5 proc. Zinsen bei diesem Gerichte
angebracht, worüber die Tagsatzung auf dcn 14.
Ottober l . I . , Vormittags v Uhr bestimmt wurde.

Da dcm Gerichte dcr Aufenthalt der Ge-
klagten unbekannt ist, und da dieselben sich vielleicht
außer dm k. k. Erblanden befinden, so hat man zu
ihrer Vertretung und auf ihre Gefabr und Kosten
den Mathias Kunstel uon Nadmannsdors als (Wra.
tor bestellt, mir welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
werden wird.

Johann und Maria Rabizh , dann Anton Plu-
mel werden dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
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allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwi-
schen dem bestimmten Vertreter ihre Behclse an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und dielem Gerichte nam-
haft zu machen, überhaupt im ordnungsmäßigen We-
ge einzuschreiten wissen werden, als sie slch widri-
gens die aus ihrer Verabsäumung, entstehenden Fol»
gen selbst beizumessen haben würden.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 24.
Juni 1846.

Z. 1050. (2) Nr. 1875.
E d i c l.

Von dem k. k. Bezirksgerichte «admannsdorf
wild bekannt gemacht: Man habe zur Vornahme
der über Ansuchen der k. k. Kammelprocuratur zu
'Laibach, in Vertretung der Pfarrkirche zu Mosch.-
nach, mit dem Bescheide des hochlbbl. k. k. train.
Stadt» und Kandrechlcs vom 23. v. M-, Z. 4542,
bewilligten Rclicit.mon der, -ul , Rect. !>)ir. 9 l der
Herrschaft Stein dienstbaren, dem Bartlmä Klemen.
zhizh gehörig gewesenen, vom Andreas Franter bei
der am 30. October 1844 Statt gehabten executiven
Feilbietung um den Meistbot von »275 ft. erstande-
nen, zu Möfchnacd gelegenen Hubrealität, die Tag-
sahung mit hlctoltigem Unterbescheioe vom 14. Juni
1846, Z. 1875, auf den 6. August l. I . , früh von
9 bis l2 Uhr im Orte der Realität mit dem Beisätze
bestimm«, ^daß dieselbe um jeden Meistbot auch un-
ter dem ^chätzungöwerthe pr. 963 si. wird hintan-
gegeben werden.

Der GrundbuchSertract, das Schätzungsproto>
coll und die Licitationsbedingnisse könilen hleramts
eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 14.
Juni 1846.

2. »071. (2) Nr. 955.
E d i c t .

Von dem k. l . Bezirksgerichte wird hiemit zur
allgemeinen Kenntniß gebracht. Es seyen zur Aon
nähme der in der Erecmionssache des Mathias Wol .
finger von Planina, wegen schuldiger 45 I fi. 4? kr.
c. z. c.. vom Bezirksgerichte Haasberg mit Bescheid
vom W. März 1846, Nr^ 955, bewilligten Feilbie-
lung der, dem Andreas Supin von Lvltsch gehöri-
gen, der Herrschaft Loitsch »ulZ Rectif. Nr, 308 zins^
baren, auf 1518 fi. 5tt kr. geschätzten Drittheile, die
Termine auf den 1 l . Augus t , den 1 ö. S e p -
tember und den 13. October l. I . , jedesmal
früh 9 Uhr in dieser Amtskanzlei bestimmt worden,
mildem .Beisatze, daß diese Realität nur bei der er«
sten und zweiten Feilbietung um den Schatzungswerth
oder darüber, bei der dritten aber auch darunter wird
hintangegtben werden.

Dessen die Licitalionslustigen und insbesondere
die imabulirten Gläubiger zur Wahrung ihrer Rech.
te mit dem Beisatze verständiget werden, daß die Sch«.
tzung, der Grundbuchsertract und die Licitalions-
^lnglnsse, wornach unter andern jeder Licitant ein
Aadiun, pr. 151 fi. 53 kr. zu Handen der liicitaiions.

commission zu erlegen haben wird, täglich m dln
Amcostunden bci diesem Genchle eingesehen werden
können. .

K. K. Bezirksgericht Oberlaibach am 2. Mal
l846.

Z. t073. (2) 3ir. «593.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Rtifniz wird be-
kannt gemache Es sey auf Ansuchen des Erecuiions»
führers, Joseph Kromar von Neifniz, zur Verstei»
gcrung des, dem Üorenz Oraschem von Reifmz gehö-
rigen, im Markte Reifniz 5ul, (̂ onsc. Vir. l06 liegen-
den Hauses sammt Grundstücken, wegen schuldiger
«7 si. o. 8. c., der im Edicte vom 9. April l. I . ,
Nr. 698 bestimm!« 2. Feilbietungstcrmin auf den
20. ^ul i I. I - , Vormittag um 9 Uhr übertragen,
und demnach für die dritte Versteigerung ein neuer-
licher! Termin auf den '^4. August l. I . . Vormittag
um 9 Uhr mit dem Beisatze bestimmt worden, daß
bei diesem letzten Termin die genannte Realität auch
unter dem Schätzungswerthe pr. 332 fi. 40 kr. hintan,
gegeben werden würde.

Neifnlz am 22. Juni 1846. .
A n m e r k u n g : Bei bereisten Licitatton «st kem

Kauflustiger erschienen.

3?1072. (2) " Nr. 1622.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neisniz wird hie-
mit allgemein kund gemacht: Es sey auf Anlangen
der Iosepha Zheleshmk vom Markte Relsmz, m dle
executive Versteigerung der, dem Franz Arko von
Eodershiz eigenthümlichen, der Herrschaft Reifniz zins-
baren halben Käufrechtshube sammt Wohn- und Wirth-
schastsgebäuden, wegen schuldiger 100 fi, «. «. «.
qcwllliget, und hie^u 5 Tagfahrtcn, nämllch dle er̂
ste auf den 50. Jul i , die zwelle auf den 27. August
und die dntte auf den z. October l. I . , jedesmal
Vormiltaas um l0 Uhr im Orte Sodcrshlz mit dem
Beisatze bestimmt worden, daß diese Realität nur del
der dritten Taqsatzung auch unter dem Schatzungs-
werthe pr. 2793 fi. 40 kr. hmtangegeben werden

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchser--
tract und die Luitationsbedingnisse können täglich

^ ^ ^ V T V I "̂'"'-
Wem aefertigten Bezirksgerichte wird hiemit

öffentlich kund gcmacht: daß in der Erecutionssache
des Ivs ph Seidl, gegen EN,abeth Wolf, be.de von
Neustadtl, ob dcm Vrstern schuldiger 20 fi. 37 kr. c.
«. c., mit Bescheide vom heungen, in dle executwe
Feilbietunq des, der lietztern gehöligen,in Neusiadtl
»ul> (̂ onsc Nr. 23 l gelegenen, der Stadtgult Neu-
stadtl «ul! 3iecl. Nr. ,37 dienstbaren, gerichtllch auf
2240 fi aeschätzten Hauses sammt Gau l , An- und
Zuqehör aewilliget, und lm^u der 6. J u l i , der 8.
Auqust. und der 7. September d. I . , jedesmal von
3 bis 6 Uhr Nachmittagb mit dem Beisatze bestimmt
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worden sey, daß nur bei der dritten Licitation auch
unter dcm Schätzungspreise dieses Reale an den
Meistbietenden hilttangegeben werden wird.

Die Schätzung, Bedingnisse und der Extract
tonnen Hieranus eingesehen werden; jeder L'citant
muß jedoch vor gemachten» Anbote als Radium 225 fl.
dem ^citations- Eomnnffar bar erlegen.

Bezirksgericht Rupertshof zu 9ieustadU am 28.
April ,8 46.

Au merkung- . Zur ersten Feilbietung ist kein
Kaufinstiger erschienen.

.Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadll am 8.
Jul i l8^>6.

Z. l0?6. (!i) N l . 40^7.
E d i c t .

Von dcm gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
hiemic bekannt gemacht: Es sey Amo» Heiinich
Schubert, Priuitarzt zu Kraxen, am 16. Jul i 1855
mit Hintcilassung einer Ictztwilligen Anordnung gr-
storbcn, in welcher er leinen Sohn Aiuon Schubnl
mit der Verpflichtung zum Uiliversalerben eingesetzt
hat, das überkommene Vermögen unter die übrigen
Geschwister gleichmäßig zu vertheilen. Da nun un-
ter den bereits eruirten Geschwistern der Aufenthalt
hes Heinrich Schubert, und der Umstand, welchen
Personen, außer den bereits cruirten, Erbiechle zuste-
he»i, oder welche sonst ihre Ansprüche auä was im-
mer für einem Rcchisgrunde zu machen gedenken,
die'em Gerichte unbekannt ist, so werden hiemic alle
dießfäliigen Inleressenten erinnert, ihr Erbrecht bin-
nen einem Iah>'c um so gewiffer bei diesem Gerichte,
als Abhandlungsinstanz, anzumelden und auszutragen,
als sonst die Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und mit dem aufgestellten Curator nach Vor '
schuft der Gesclze werden verhandelt werden.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreucberg am
3. Jul i !846.

Z. 107 5. (2) Nr. 9 i s .
E d i c l.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg und Kreut.
berg wird den unbekannten Aufenthaltes abwe,enden
Primus Schmon und ^eonhard ^orz uild dcrcn
gleichfalls unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

E5 habe Johann Rack von Aich wider sie die
Klage auf Verjährt-und Erloschencrtlärung des zu
ihren Gunsten auf der, dem Hute Kreucherg «ub
Rectf. Nr. 4'/^ dienstbaren ,^2 Hübe zu Alch intabu-
lirten Schuldscheines <!<lo. ot inl»l). 24. December
I 8 l i , pr. 40 fi., unc> des Schuldscheines llclo. «t
inluk. 25. Februar 1815, pr. 8a si- Augsb. Eurr.
eingebracht, worüber Gregor Sersya ^on Aich als
Kurator bestellt, und die Verhandlungstagsatznng auf
den 9. October d. I . , Vormittags 9 Uhr vor diesem
Gerichte angeordnet wurde.

Die Geklagten werden aufgefordert, bei dieser
TaqsalM'g persönlich zu erscheinen. oder dem auf<
Iestelüen Kurator idrc Rcchlsbchelsc mitzullieilen,
»der salbst eincn Vertleter zu bestellen, widrigens

dieser Rechtsgegenstand mit dem Curator nach Vor-
schrift der 6. G. O. ausgetragen werden würde.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kveutbcrg den
22. April 18 56.

Z. 1O58. (2) N l . 653.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Reifni,; wild be.
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Gregor
Modiz von .^cifniz, als Bevollmächtigten des I o .
seph Modiz von Ncudorf, in die ereculive Heilbie»
lung der, dcm Bartelmä Benzhina in Iurjoviz ge-
hörigen, der Herrschaft Reifniz «nl> Urb. Fol 69^,
und der Filialtirche S t . Eruics «nl) Urb. Fol. 2l)
zinsbaren, aut 2^^0 fi 20 kr. geschätzien Realitä-
ten, wegen 97 fi. sammt Unkosten gewllliget, und
seyen hiezu drei Tagsatzungen, nämlich aus den 25.
Mai , 25. Juni und 77. Jul i l. I . Vormittag um
9 Uhr an dem Hause Nr. 40 in Iurjoviz mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß wenn die feilge-
botenen Realitäten weder bei der ersten nock bei
der zweiten Tagsatzung um den Schä'tzungsbetrag
oder darüber an Mann gebracht werden könnten,
sie bei der dritten auch uncer der Schalung ver.
kauft werden würden^

K. K. Bezirksgericht Reifniz am 31. März
1854.

A n m e r k u n g. Bei der eisten und zweiten
FeilbielniigstagsaiMig hat sich kein Kauiiustiger
gemeldet.

5'. 1059. (2)
C o n c u r s .

Zur Besetzung der, an der gräflich Lan-
tl)i<rischen Fioenomlmß - Hcrrschust Wippach ii»
Innerkrau, erlcoigten Stel le clncS pollllschea
Actuars, womit ein Iah^^ehal t von 45(1 st.
C. M , , und der Bezug eines Holzdcputatö vcr,
knüpft sind, lvi ld hiemlt ein vicrwöchentllchcr
(Zolnurs etöffllct. D«e Dienstlverber werden aus-
Ytfolderl. ihre nnl den politischen Wahl fähig-
ktitsoccrcten belegten Hcsnche, unlcr ^lachwci-
fungdes A l t n o , Standes, der biöl>r»g«n Dnnst-
leistung und Rcnntnlß der slavischcn Sprache,
längstens bis zum 60. Jul i o. I . der Admi-
nistrations - (Zurate! der F^cicommißherlschafc
W'ppach in Görz portofrei einzusenden, und
darin anzugeben, wann sie den Dienst antreten
können. — Wippach am 2. I u l l l8' l6.

Z. 1074. (2)

^ N N 0 N e 0.

Em gut conserv. Billard sammt
^ugehör ist bttUg zu verkaufen.
Das Nähere lst bei Peter Gllly zu
erfahren.


